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Vorbemerkung 
 
Konstanz ist eine Wachstumsstadt. Die seit langem steigende Einwohnerzahl hat in den letz-
ten Jahren noch an Dynamik gewonnen. Konstanz verzeichnet ausbildungs- und arbeitsmoti-
vierte Zuwanderungen, nicht nur aus Deutschland, sondern auch aus dem Ausland, insbeson-
dere der EU, verstärkt in den letzten Jahren aus den EU-Beitrittsländern.  
 
Die Stadt profitiert davon, dass bei der Wahl des Wohnortes dessen Attraktivität, die Bildungs- 
und Beschäftigungsmöglichkeiten, hohe Kultur- und Freizeitwerte, gute Versorgungs- und An-
gebotsdichte immer wichtiger werden. Die Attraktivität der Stadt und die besondere landschaft-
liche Lage macht sie für alle Altersgruppen interessant. Der angespannte Wohnungsmarkt wird 
durch den wachsenden Zuzugsdruck verschärft. Wie in einigen anderen attraktiven Städten 
(Schwarmstädten) und Ballungsräumen Deutschlands mit einem wachsenden Zuzugsdruck 
entscheidet hier die Wohnungsbautätigkeit über die Bevölkerungszunahme. 
 
Die hier vorgelegte kleinräumige Bevölkerungsvorausrechnung zeigt die Dynamik der zukünf-
tigen Entwicklung in den 15 Stadtteilen und der Stadt insgesamt auf.  
 
 
1. Methode der kleinräumigen Bevölkerungsvorausrechnung 
 
Grundlage der kleinräumigen Bevölkerungsvorausrechnung für die Stadt Konstanz ist eine de-
taillierte demografische Analyse von 15 Gebietseinheiten (Altstadt, Paradies, Petershausen-
West, Petershausen-Ost, Königsbau, Allmannsdorf, Staad, Fürstenberg, Wollmatingen, In-
dustriegebiet, Egg, Litzelstetten, Dingelsdorf, Dettingen und Wallhausen). Die wichtigsten 
Analyseergebnisse sind in Kapitel 2 beschrieben. Die Erkenntnisse aus der kleinräumigen 
Analyse ermöglichen, dass lokale Spezifika wie etwa Pflege- und Alteneinrichtungen, Studen-
tenwohnheime etc. oder auch bestimmte soziale Milieus berücksichtigt werden können und in 
die Ableitung von Vorausrechnungsparametern einfließen. Hinzu kommen differenzierte Daten 
aus der Stadtplanung, um das zukünftige Wohnraumangebot in diesen Gebietseinheiten ab-
zuschätzen (vergl. Kapitel 3). 
 
Die Vorausrechnungsmethode wird als ‘Jahrgangsweise Bevölkerungsvorausrechnung’ be-
zeichnet. Dahinter stehen Simulationsmodelle, die die jährliche Veränderung eines jeden Al-
tersjahrgangs innerhalb einer Gebietseinheit berechnen. Vom Grundprinzip her funktioniert die 
‘Jahrgangsweise Vorausrechnung’ folgendermaßen: ausgehend von einem Bevölkerungsbe-
stand, der nach 100 Altersgruppen und Geschlecht differenziert ist, berechnen die Simulati-
onsmodelle unter Einbeziehung der Bewegungsmassen ‘Geburten’, ‘Sterbefälle je Altersjahr-
gang’, ‘Zu- und Wegzüge je Altersjahrgang (überörtlich und innerörtlich)’ den Bestand im 
Folgejahr. Dieser Vorgang wiederholt sich für jedes einzelne Vorausrechnungsjahr, bis das 
gewünschte Zieldatum (hier der 31.12.2035) erreicht ist. Dabei bleiben die Bewegungsmassen 
im Vorausrechnungszeitraum nicht konstant, sondern sie variieren in Abhängigkeit der einge-
speisten Vorausrechnungsparameter.  
 
Vorausrechnungsparameter unterliegen einer zeitlichen Dynamik und können lokal sehr un-
terschiedlich ausgeprägt sein. Aus diesem Grund wurde bei der Parameterableitung besonde-
rer Wert auf möglichst sachnahe Prämissen und Hypothesen unter Berücksichtigung der un-
terschiedlichen Bedingungen ‚vor Ort‘ gelegt. Damit unterscheidet sich die Methode grundle-
gend von quotenbasierten deduktiven Projektionen. So beispielsweise von Ableitungen über-
geordneter Prognosen auf Bundes- oder Landesebene, die auf die lokale Ebene „herunterge-
brochen“ werden. Die folgenden Abbildungen skizzieren die prinzipielle Vorgehensweise: 
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Geburten: Für die Schätzung zukünftiger Geburtenzahlen wird der Vorausrechnungsparame-
ter 'Zahl der Geburten je Frau im Alter zwischen 15 und 45 Jahren' je Raumaggregat verwen-
det. Die beobachteten Werte aus der demografischen Analyse wurden jeweils ortsspezifisch 
für den Vorausrechnungszeit-
raum in einem Wahrscheinlich-
keitscluster simuliert. Der obere 
Grenzbereich des Clusters ent-
hält trend- und amplitudenfol-
gende Werte im Zahlenbereich 
des arithmetischen Mittels der 
Beobachtungsziffern, die Werte 
im unteren Bereich des Clusters 
liegen eine Standardabwei-
chung darunter. Aufgrund des 
Einflusses der angenommenen 
Planungsvorhaben (Zuzug von 
Frauen im Alter zwischen 15 
und 45 Jahren) wurde in die pri-
mär resultierenden Kurvenver-
läufe eingegriffen. Die jeweilige 
Zahl an Geburten für den Vo-
rausrechnungszeitraum be-
rechnet sich im Modell dann 
aus der Größe 'Zahl der Gebur-
ten je Frau im Alter zwischen 15 
und 45 Jahren' multipliziert mit 
der jeweiligen Menge der 
Frauen in diesem Altersinter-
vall. 
 
Sterbefälle: Zur Schätzung der 
zukünftigen Sterbefälle dienten 
die in den Stadtteilen von Kon-
stanz festgestellten Sterbe-
wahrscheinlichkeiten. Dahinter 
verbergen sich Größen, die an-
geben, mit welcher Wahr-
scheinlichkeit z.B. eine 70-jäh-
rige Person das 71. Lebensjahr 
erreicht. Als Vorausrechnungs-
parameter wurde jeweils die 
mittlere Sterbewahrscheinlich-
keit aus dem Referenzzeitraum 
ohne geschlechtsspezifische 
Differenzierung verwendet. 
Dies hat zur Folge, dass bei den 
Jahrgängen der über 85-jähri-
gen Symmetrietendenzen zwi-
schen weiblicher und männli-
cher Bevölkerung eintreten. Ty-
pischerweise konzentrieren 
sich Sterbefälle in Stadtvierteln 
mit Alten- und Pflegeeinrichtun-
gen.  
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Beispiel Fertilität Allmannsdorf 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
Wanderungen und Umzüge: Als Grundgrößen fließen jeweils die Anteile an Zu- bzw. Weg-
zugsmengen an der Wohnbevölkerung in die Simulation ein. Diese Grundgrößen stellen den 
Wahrscheinlichkeitsraum dar, der von Jahr zu Jahr sehr unterschiedlich ausgeprägt ist. Multi-
pliziert man nun diese spezifischen Anteile mit der Wohnbevölkerung, so ergibt sich ein Zu- 
und Wegzugspotential. Diese Mengen haben nach den Erkenntnissen der demografischen 
Analyse ein stadtteiltypisches Verteilungsmuster (z.B. Bereiche mit hohen Studentenzahlen, 
Bereiche mit Pflegeeinrichtungen etc.).  
 
Innerörtliche Umzüge und überörtliche Wanderungen unterscheiden sich bezüglich der grund-
sätzlichen Simulationsmethode aus Perspektive des Stadtteils oder des Vorausrechnungsag-
gregats nicht. Zur Festlegung der Größen Zu- und Wegzugspotential und Alterszusammen-
setzung ist eine Ableitung von Entwicklungsvorhaben auf dem Wohnungsmarkt erforderlich. 
Die dahinterstehende Grundannahme ist die Beziehung zwischen Wohnungsmarkt und Bewe-
gungsvolumen auf der lokalen Ebene. Logischerweise kann eine Person nur dann in einen 
Stadtteil kommen (oder eine Wohnung beziehen), wenn ein entsprechendes Angebot besteht. 
Neben diesen Faktor treten individuelle Präferenzmuster, die z.B. eine innerörtliche Wande-
rungsentscheidung beeinflussen.  
 
Die Vorausrechnungsmodelle schließen sowohl Wanderungs- und Umzugsanteile als auch 
Rückkopplungseffekte bezüglich der lokalen Fertilitätsraten ein. Was den Wohnraumansatz 
anbelangt, so ist u.a. frei-werdender Wohnraum aufgrund von Sterbefällen zu berücksichtigen. 
In den Simulationsmodellen – wie auch in der Realität – können sich Effekte überlagern, sum-
mieren oder auch gegenseitig aufheben. Somit kann es zu keinen anhaltenden linearen Ver-
läufen von Wanderungs- oder Umzugssalden je Gebietseinheit kommen. 
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Beispiel Zu- und Wegzugsraten Altstadt 
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Beispiel Umzugsraten Petershausen-West 
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1.1 Vorausrechnungsergebnisse und reale Entwicklung 
 
1.1.1 Vorausrechnung 2008 und Stand 2012: 
 
Basierend auf den Einwohnerbestandsdaten der Jahre 1999-2007, den Bewegungsdaten der 
Jahre 2006-2007, Daten der Arbeitsmarkt- und Pendlerstatistik sowie geplante und projektierte 
bzw. auch angedachte oder mögliche Maßnahmen der Stadt Konstanz führten die Modellrech-
nungen für das Jahr 2012 (31.12.) zu einem Stand der Wohnbevölkerung von 79.298 (Szena-
rio 1), bzw. 77.639 (Szenario 2) Einwohnern. Der mittlere Wert lag bei 78.470 Einwohnern. 
 
Betrachtet man die einzelnen Raumaggregate, so zeigt sich, dass das Szenario 1 vor allem 
durch die Entwicklung in Petershausen-Ost, Petershausen-West, der Kernstadt, Wollmatingen 
und Allmannsdorf übertroffen wurde. Für die Stadtteile ergab sich eine Abweichung im Bereich 
von +0,7% (Szenario 1 lag über dem realen Wert) und -1,7% (Szenario 2 lag unter dem realen 
Wert). Der Anstieg von Studentenzahlen (+48% zwischen WS 2000/01 und WS 2012/13), aber 
auch noch weitere Einflussfaktoren führten in Bezug auf die absoluten Zahlen zu den festge-
stellten Abweichungen.  
 
Nicht nur hinsichtlich der Gesamteinwohnerzahl, sondern auch in den einzelnen Altersgrup-
pen, erwies sich das Szenario 1 sehr treffsicher. Lediglich im Bereich der Stadtteile wurden 
die Vorausrechnungsergebnisse bei den 3- bis unter 6-Jährigen um mehr als 5% übertroffen. 
Dagegen lagen die Mengen der 6- bis unter 10-Jährigen und der 10- bis unter 18-Jährigen in 
den Stadtteilen unter den Erwartungswerten des Szenario 1. 
 
 

 
 
Bei den 18- bis unter 35-Jährigen lagen die Werte des Szenario 1 sowohl in der Kernstadt als 
auch in den Stadtteilen um 6,8% bzw. 4,2% unter den realen Werten. Das vergleichsweise 
starke Wachstum in dieser Altersgruppe ist auf den Anstieg der Studentenzahlen zurückzu-
führen (25% seit dem Wintersemester 2007/08). Geringe Abweichungen ergaben sich bei den 
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35- bis unter 65-Jährigen und den 65- bis unter 85-Jährigen. Dagegen wuchs die Altersgruppe 
der 85-Jährigen und älter stärker an als erwartet, obwohl sich hier kein positiver Wanderungs-
saldo ergab. Ausschlaggebend war eher die unterdurchschnittliche Zahl an Sterbefällen der 
vergangenen beiden Jahre. 
 
 
1.1.2 Vorausrechnung 2013 und Stand 2016: 
 
Aufgrund der Divergenz aus beobachteter Entwicklung und tatsächlichem Verlauf sowie aktu-
alisierter Planungsgrundlagen wurde die Vorausrechnung im Jahr 2013 mit den Registerdaten 
vom 31.12.2012 fortgeschrieben. Aufgrund von weiter angestiegenen Studentenzahlen, posi-
tiven Wanderungssalden der ausländischen Bevölkerung und dem Strom von Bürgerkriegs-
flüchtlingen lag die tatsächliche Einwohnerzahl am 31.12.2016 erneut über den vorausberech-
neten Erwartungswert. Die reale Einwohnerzahl lag um 2,9% über dem Stand des Szenario 1 
(4,6% über dem Stand des Szenario 2). 
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2. Bevölkerungsbewegungen 
 

2.1 Natürliche Bewegungen 
 

 
 
 
Seit Mitte der siebziger Jahre waren die natürlichen Bevölkerungsbewegungen in der Stadt 
Konstanz von überwiegend negativen Geburtensalden geprägt. In der Summe der Jahre 2006 
bis 2016 beeinflusste der Geburtensaldo mit einem Negativbeitrag von 662 Personen die Ein-
wohnerbilanz. Nach dem durch die Altersstruktur bedingten Anstieg der Geburtenzahlen (Fa-
milienbildung der geburtenstarken Jahrgänge der sechziger Jahre) mit bis zu 743 Geburten 
pro Jahr (1990), bewegte sich die Zahl der Geburten im Intervall zwischen 575 und 716. In 
den Jahren 2015 und 2016 erreichte die Zahl an Geburten mit 767 und 782 Kindern Höchst-
werte.  
 
Zwischen 1997 und 2012 betrug die Zahl der Sterbefälle im Mittel 714 Personen/Jahr. Zwi-
schen 2004 und 2012 waren es mit 700 Personen/Jahr leicht unterdurchschnittliche Fallzah-
len, die jedoch geringe prognostische Aussagekraft haben. Nach 2012 stieg die Zahl an Ster-
befällen auf einen vorläufigen Höchstwert von 809 (Jahr 2015) an. Für zukünftig zu erwartende 
Sterbefallzahlen sind die Stärken der Altersgruppen über 75 Jahre ausschlaggebend. Und in 
der Hinsicht weist der auf S. 11 stehende Altersaufbau der Stadt darauf hin, welche Dimensi-
onen in den kommenden Jahren zu erwarten sind.  
 
Die durchschnittliche Lebenserwartung stieg zwischen 2013 und 2016 bei Frauen von 81,6 auf 
82,2 Jahre und bei Männern von 75,4 auf 75,8 Jahre.  
 
Stadt Konstanz 

Durchschnittsalter 
bei Sterbefällen       

  Männer Frauen Gesamt 

2013 75,4 81,6 78,8 

2016 75,8 82,2 79,4 
 
 

0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

1
9
7
5

1
9
7
6

1
9
7
7

1
9
7
8

1
9
7
9

1
9
8
0

1
9
8
1

1
9
8
2

1
9
8
3

1
9
8
4

1
9
8
5

1
9
8
6

1
9
8
7

1
9
8
8

1
9
8
9

1
9
9
0

1
9
9
1

1
9
9
2

1
9
9
3

1
9
9
4

1
9
9
5

1
9
9
6

1
9
9
7

1
9
9
8

1
9
9
9

2
0
0
0

2
0
0
1

2
0
0
2

2
0
0
3

2
0
0
4

2
0
0
5

2
0
0
6

2
0
0
7

2
0
0
8

2
0
0
9

2
0
1
0

2
0
1
1

2
0
1
2

2
0
1
3

2
0
1
4

2
0
1
5

2
0
1
6

P
e
rs

o
n

e
n

Stadt Konstanz - natürliche Bewegungen 
(statistik-bw.de, nach 2005 Registerdaten)

Geburten Sterbefälle



Kleinräumige Bevölkerungsvorausrechnung bis 2035 

Seite 10  

 
 
  

0 0,1 0,2 0,3 0,4 0,5 0,6

0 bis unter 1

2 bis unter 3

4 bis unter 5

6 bis unter 7

8 bis unter 9

10 bis unter 11

12 bis unter 13

14 bis unter 15

16 bis unter 17

18 bis unter 19

20 bis unter 21

22 bis unter 23

24 bis unter 25

26 bis unter 27

28 bis unter 29

30 bis unter 31

32 bis unter 33

34 bis unter 35

36 bis unter 37

38 bis unter 39

40 bis unter 41

42 bis unter 43

44 bis unter 45

46 bis unter 47

48 bis unter 49

50 bis unter 51

52 bis unter 53

54 bis unter 55

56 bis unter 57

58 bis unter 59

60 bis unter 61

62 bis unter 63

64 bis unter 65

66 bis unter 67

68 bis unter 69

70 bis unter 71

72 bis unter 73

74 bis unter 75

76 bis unter 77

78 bis unter 79

80 bis unter 81

82 bis unter 83

84 bis unter 85

86 bis unter 87

88 bis unter 89

90 bis unter 91

92 bis unter 93

94 bis unter 95

96 bis unter 97

98 bis unter 99

1 = 100%

Stadt Konstanz - Vergleich der Mortalitätsrate 2012 und 
2016

2016 2012



Kleinräumige Bevölkerungsvorausrechnung bis 2035 

Seite 11  

Stadt Konstanz: Altersaufbau am 31.12.2016 

 
 
 

Die Berechnung der Fertilitätsrate (Geburten je Frau im Alter zwischen 15 und 45 Jahren) 
führte in den vergangenen vier Jahren zu einem gesamtstädtischen Mittelwert von 1,11 (Lan-
deswert Baden-Württemberg 2015: 1,55). Zur Bestandserhaltung, d.h. zur vollständigen Re-
produktion einer Population, wären 2,1 Geburten je Frau erforderlich. Hier ist allerdings eine 
Besonderheit zu berücksichtigen. Im Wintersemester 2015/16 studierten rund 16.700 Perso-
nen an der Universität Konstanz und der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Gestaltung 
(s.a. „Studentenberg“ im Altersaufbau), darunter etwa 8.300 Frauen. Setzt man diese Menge 
ins Verhältnis zur Gesamtzahl der Frauen im Alter zwischen 15 und 45 Jahren (Bezug 
31.12.2016), so beträgt der Anteil 43,3%. Im Jahr 2016 errechnete sich aus den 782 Geburten 
und 19.185 Frauen im Alter zwischen 15 und 45 Jahren eine Zahl von 1,22 Kindern je Frau 
(im Alter zwischen 15 und 45 Jahren). Unterstellt man, dass zwei Drittel aller Studentinnen in 
Konstanz mit Hauptwohnsitz gemeldet sind und berechnet die Fertilität ohne Berücksichtigung 
der Studentinnen, so ergibt sich ein Wert von 1,65. Dieser Wert ist rein theoretischer Natur, er 
soll jedoch ein Indiz dafür liefern, dass sozusagen ohne Berücksichtigung der studentischen 
Bevölkerung in der Stadt von einer über dem Landesschnitt liegenden Fertilität ausgegangen 
werden kann.  
 
Die Fertilitätskurve hat sich in den vergangenen drei Jahren nach oben verändert, was unter 
anderem auf den Einfluss der nicht deutschen Bevölkerung zurückzuführen ist. Bei deutschen 
Frauen (inklusive Studentinnen) lag im Jahr 2016 die Fertilität bei 1,12 (Geburten je Frau im 
Alter zwischen 15 und 45 Jahren), bei Frauen mit nicht-deutscher Staatsangehörigkeit lag der 
Wert bei rund 1,64. Auf sie entfallen etwa ein Viertel der Geburten des Jahres 2016. Darunter 
hatten 70% eine europäische Staatsangehörigkeit (stärkste Gruppen aus Italien, Serbien/Ko-
sovo, Rumänien, Türkei, Bulgarien, Mazedonien, Polen, Kroatien und Ungarn) 
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Was die Fertilitätsentwicklung deutscher Frauen anbelangt, so sind hier zwei Beobachtungen 
festzustellen: erstens kommen die relativ starken Geburtenjahrgänge aus den achtziger (bis 
Mitte neunziger) Jahren zunehmend in den Familienbildungsprozess und zweitens die Ten-
denz zur späteren Geburt (s. Stärken der 30- 37-Jährigen Frauen). D.h. man könnte hier von 
einer gewissen „Stauwirkung“ sprechen, die sich in den Jahren seit 2015 auflöst. Zwischen 
2013 und 2016 stieg das Durchschnittsalter einer Frau bei Geburt eines Kindes (nicht des 
ersten) von 31,8 auf 32,2 Jahre. 
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2.2 Wanderungen und Umzüge 
 

Die natürlichen Bewegungen (Summe aus Geburten und Sterbefällen) veränderten den Be-
völkerungsbestand der Stadt Konstanz in den Jahren zwischen 2013 und 2016 im Durchschnitt 
um 1,73% pro Jahr. Auch in den davor liegenden Jahren (2008-2012) lag der Wert in einer 
vergleichbaren Dimension (1,72%). Im Verhältnis zum Einfluss der natürlichen Bewegungen 
auf die Bevölkerungsveränderung, war der Einfluss von Zu- und Wegzügen nahezu um mehr 
als das Zehnfache stärker ausgeprägt. Im Mittel der Jahre 2008-2012 ergaben sich hier 20,4% 
(Quotient aus der Summe von Zu- und Wegzügen am jeweiligen Einwohnerbestand), im Jahr 
2016 stieg der Wert auf rund 24% an. D.h., dass rund ein Viertel der Konstanzer Bevölkerung 
über die Gemeindegrenze in Bewegung war. Hinzu kommen noch 9,5% der Bevölkerung, die 
im Jahr 2016 innerhalb der Stadt den Wohnsitz wechselten. Die Zuzugsmenge der Jahre 2013 
bis 2016 betrug 39.361 Personen (Wohnbevölkerung), die Wegzugsmenge 34.737 Personen 
(Wohnbevölkerung), der Saldo lag bei 4.624 Personen. Im gleichen Zeitraum wechselten 
28.325 Personen den Wohnsitz innerhalb der Stadt. 
 

 

 

Die Verlaufskurve von Zu- und Wegzugsmengen weist seit Mitte der achtziger Jahre einen 
Positivtrend auf. Ein minimaler negativer Wanderungssaldo ergab sich zuletzt im Jahr 1998. 
Seitdem profitiert die Einwohnerzahl von den räumlichen Bewegungen. Nach wie vor stellen 
die Bewegungen innerhalb von Baden-Württemberg mit einem Anteil von rund 52% an allen 
Zuzügen und 47% an allen Wegzügen die wichtigste Austauschbeziehung dar (s. Tabelle, S. 
15). An zweiter Stelle steht das Ausland (ohne Schweiz und Österreich), dann folgen Bayern 
und Nordrhein-Westfalen. Unter den Wanderungssalden mit dem Ausland ergaben sich 
höchste Positivsalden mit Kroatien, Italien, Rumänien, Syrien und Afghanistan, Ungarn, Bul-
garien und China. Der Wanderungssaldo mit den benachbarten Ländern Schweiz und Öster-
reich blieb, wie auch in den vergangenen zehn Jahren negativ, was vor allem auf die Bewe-
gungen der deutschen Bevölkerung zurückzuführen ist. Untersucht man den Negativsaldo mit 
der Schweiz, so zeigt sich, dass daran vor allem die Altersgruppe der 25 bis unter 35-Jährigen 
(67%) beteiligt war (s. S. 16). Die Altersgruppe der 65-Jährigen und älter weist dagegen einen 
Positivsaldo in der Beziehung mit der Schweiz auf. Im Mittel beträgt der Saldo pro Jahr 10 
Personen. Die Wanderungsziele waren hier vor allem die Bereiche Petershausen-Ost sowie 
die Altstadt. 
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In der Gesamtbetrachtung des Wanderungsgeschehens in Konstanz zeigt sich, dass die Dy-
namik vor allem durch die Altersgruppen der 18- bis unter 25-Jährigen und der 25- bis unter 
35-Jährigen bedingt ist (s. S. 16). 73,5% des Wanderungsvolumens (Summe aus Zu- und 
Wegzügen) gehen auf diese Altersgruppen zurück. Die ausgeprägte „Bildungswanderung“ 
verstärkte sich in den vergangenen Jahren (u.a. durch Wegfall der Wehrpflicht/Zivildienst, Abi-
Doppeljahrgang 2012 und Erweiterung der Studienplätze). Es ist davon auszugehen, dass in 
den kommenden 10 bis 15 Jahren die Nachfrage nach den Hochschul- und Ausbildungsein-
richtungen der Stadt weiterhin stark bleibt. Dies begründet sich zum einen durch den Standort 
(begehrte Stadt bzw. Standort am Bodensee, Art des Bildungsangebots) zum anderen durch 
die Entwicklung bei schulischen Abschlüssen. Lag z.B. der Abiturientenanteil in Baden-Würt-
temberg im Jahr 1980 noch bei 18,5%, so waren es im Jahr 2015 (StaLa 2017, statistik-bw.de) 
rund 44%, bei Frauen sogar rund 49%. Der Trend zur Hochschul- oder auch Fachhochschul-
reife wird sich aufgrund angestiegener Übergangsquoten in den Gymnasialbereich und der 
veränderten Bildungslandschaft fortsetzen, wenngleich nicht in der Stärke der vergangenen 
fünf Jahre. Weitere Aspekte sind die angestiegene nationale und internationale Mobilität sowie 
die seit 2012 wieder abgeschafften Studiengebühren.  

Stadt Konstanz - Wanderungen Wohnbevölkerung (Summe 01.01.2013-31.12.2016)

Zuzug Wegzug Saldo Zuzug Wegzug Saldo

Schleswig-Holstein 224 220 4 190 205 -15

Hamburg 238 299 -61 199 246 -47

Niedersachsen 568 495 73 449 432 17

Bremen 81 68 13 64 59 5

Nordrhein-Westfalen 1.495 1.172 323 1.206 972 234

Hessen 921 818 103 765 671 94

Rheinland-Pfalz 566 420 146 494 351 143

Baden-Württemberg 20.561 16.458 4.103 16.755 13.742 3.013

Bayern 2.522 2.596 -74 2.166 2.291 -125

Saarland 121 99 22 96 91 5

Berlin 559 667 -108 448 540 -92

Brandenburg 154 91 63 136 86 50

Mecklenburg-Vorpommern 98 77 21 78 70 8

Sachsen 227 314 -87 190 288 -98

Sachsen-Anhalt 119 90 29 94 85 9

Thüringen 136 115 21 118 89 29

Kroatien 554 171 383 2 9 -7

Italien 868 493 375 41 36 5

Rumänien 870 556 314 7 7 0

Ungarn 658 523 135 9 12 -3

Bulgarien 257 145 112 5 6 -1

Spanien 433 340 93 81 69 12

Polen 259 192 67 13 17 -4

Ukraine 135 79 56 2 2 0

Griechenland 96 59 37 10 8 2

Tschechische Republik 199 169 30 8 12 -4

Schweiz 1.258 2.404 -1.146 940 1.972 -1.032

Österreich 190 233 -43 61 122 -61

Weitere europ. Staaten 2.147 2.163 -16 251 407 -156

Afrikanische Staaten 279 159 120 64 53 11

Amerikanische Staaten 791 796 -5 157 230 -73

Syrien und Afghanistan 219 41 178 3 3 0

China 451 344 107 42 50 -8

Indien 130 95 35 15 19 -4

Taiwan 56 32 24 5 5 0

Weitere asiat. Staaten 615 533 82 88 118 -30

Australien/Neuseeland 122 137 -15 49 70 -21

Unbekannt/ungeklärt 184 1.074 -890 172 977 -805

Summe 39.361 34.737 4.624 25.473 24.422 1.051

Gesamt Darunter deutsche Staatsangehörigkeit
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Klammert man die Zuzugsstädte mit Erstaufnahmeeinrichtungen (Karlsruhe, Meßstetten, Ell-
wangen (Jagst), Mannheim) aus, so bestehen stärkste Austauschbeziehungen mit benachbar-
ten Städten und Gemeinden am See oder in Seenähe (z.B. Meersburg, Reichenau, Überlin-
gen, Stockach, Singen, Radolfzell, Allensbach) und Großstädten wie Berlin, Stuttgart, Mün-
chen, Leipzig sowie Universitätsstädte. Dieses Bild verdeutlicht sich, wenn die deutsche Be-
völkerung herausgefiltert wird. 
 

Stadt Konstanz - Wanderungen Wohnbevölkerung 
(Summe 01.01.2013-31.12.2016)

Zuzug Wegzug Saldo

Karlsruhe 987 287 700

Meßstetten 265 18 247

Meersburg 311 154 157

Mannheim 286 156 130

Ellwangen (Jagst) 141 18 123

Sigmaringen 163 56 107

Reichenau 654 562 92

Überlingen 243 191 52

Villingen-Schwenningen 311 261 50

Weingarten 142 97 45

Friedrichshafen 276 236 40

Uhldingen-Mühlhofen 135 95 40

Salem 96 68 28

Allensbach 663 636 27

Rottweil 105 80 25

Waldshut-Tiengen 88 63 25

Weitere Städte und Gemeinden 18.506 14.839 3.667

Unbekannt und Ausland 11.115 10.738 377

Engen 116 132 -16

Gaienhofen 76 94 -18

Tengen 41 59 -18

Gottmadingen 102 121 -19

Düsseldorf 84 104 -20

Esslingen am Neckar 85 106 -21

Gailingen am Hochrhein 24 48 -24

Dortmund 27 52 -25

Moos 46 73 -27

Bodman-Ludwigshafen 63 91 -28

Hilzingen 73 109 -36

Öhningen 42 83 -41

Rielasingen-Worblingen 79 125 -46

Radolfzell am Bodensee 946 997 -51

Mühlhausen-Ehingen 24 76 -52

Frankfurt am Main 156 210 -54

Hamburg 238 299 -61

Leipzig 54 133 -79

Stockach 226 308 -82

Singen (Hohentwiel) 634 731 -97

Berlin 559 667 -108

Stuttgart 757 925 -168

München 422 639 -217

Summe 39.361 34.737 4.624
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Setzt man ein Filter auf die Bewegungen von deutschen Kindern unter 10 Jahren (Indikator für 
Familienbewegungen), so ergibt sich ein Wegzugsüberschuss. Neben den Salden mit Sach-
sen, der Schweiz und dem Ausland ziehen Familien mit Kindern unter 10 Jahren vor allem in 
Städte und Gemeinden innerhalb des Landkreises oder in benachbarte Kreise (Bodensee-
kreis, Schwarzwald-Baar, Tuttlingen). Besonders zu erwähnen sind Radolfzell, Allensbach, 
Moos und Stockach.  
 
Auf Ebene der einzelnen Teilräume der Stadt ergaben sich in den Jahren zwischen 2013 und 
2016 höchste Wanderungsgewinne in den Bereichen Königsbau, Petershausen-West, Fürs-
tenberg, Paradies und Petershausen-Ost. Unter den 18- bis unter 25-Jährigen waren aufgrund 
von studentischem Wohnraum die Bereiche Petershausen-West, Königsbau, Fürstenberg, Pa-
radies und Altstadt besonders nachgefragt (s. S. 20). 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Wanderungen deutsche Wohnbevölkerung 
(Summe 01.01.2013-31.12.2016)

Zuzug Wegzug Saldo

Reichenau 527 399 128

Meersburg 240 116 124

Überlingen 208 148 60

Singen (Hohentwiel) 401 342 59

Villingen-Schwenningen 278 239 39

Allensbach 520 481 39

Reutlingen 131 98 33

Rottenburg am Neckar 92 61 31

Lörrach 70 41 29

Baden-Baden 79 51 28

Schramberg 58 30 28

Uhldingen-Mühlhofen 111 83 28

Sigmaringen 81 53 28

Gottmadingen 82 55 27

Tübingen 230 203 27

Bielefeld 41 15 26

Weitere Städte und Gemeinden 16.732 13.593 3.139

Mühlhausen-Ehingen 22 38 -16

Mannheim 109 126 -17

Moos 41 61 -20

Bodman-Ludwigshafen 46 67 -21

Düsseldorf 61 83 -22

Öhningen 37 60 -23

Freiburg im Breisgau 500 529 -29

Rielasingen-Worblingen 61 92 -31

Hamburg 199 246 -47

Frankfurt am Main 110 164 -54

Leipzig 37 121 -84

Berlin 448 540 -92

Radolfzell am Bodensee 639 748 -109

Stuttgart 651 791 -140

München 330 544 -214

Unbekannt und Ausland 2.301 4.204 -1.903

Summe 25.473 24.422 1.051
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Wanderung von deutschen Kindern unter 10 Jahren    
(Summe 01.01.2013-31.12.2016)     

  Zuzug Wegzug Saldo 
        

Schleswig-Holstein 11 13 -2 

Hamburg 17 5 12 

Niedersachsen 27 34 -7 

Bremen 3 1 2 

Nordrhein-Westfalen 58 48 10 

Hessen 36 44 -8 

Rheinland-Pfalz 16 9 7 

Baden-Württemberg 458 650 -192 

Bayern 86 86 0 

Saarland 3 3 0 

Berlin 33 22 11 

Brandenburg 10 1 9 

Mecklenburg-Vorpommern 5 6 -1 

Sachsen 15 30 -15 

Sachsen-Anhalt 7 11 -4 

Thüringen 5 8 -3 

Schweiz 131 144 -13 

Restl. Ausland und o. Angabe 119 162 -43 

Summe 1.040 1.277 -237 

        
Untergliederung Wanderungssaldo Baden-Württemberg 

LK-FN -35     

LK-KN -125     

LK-VS, TUTT -32     

Weitere LK in Baden-Württemberg 0     
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Wanderungen der Wohnbevölkerung  
(Summe 01.01.2013-31.12.2016) 

  Zuzug Wegzug Saldo 
dar. Saldo 
deutsch 

Altstadt 5.973 5.704 269 -120 

Paradies 4.351 3.894 457 203 

Petershausen-West 8.574 7.743 831 -4 

Petershausen-Ost 2.676 2.287 389 117 

Königsbau 3.930 3.060 870 538 

Allmannsdorf 2.005 1.737 268 103 

Staad 539 501 38 3 

Fürstenberg 4.862 4.220 642 183 

Wollmatingen 2.029 1.807 222 1 

Industriegebiet 714 537 177 21 

Egg 244 230 14 -3 

Litzelstetten 1.331 1.187 144 6 

Dingelsdorf 705 603 102 35 

Dettingen 958 811 147 -43 

Wallhausen 470 416 54 11 

Summe 39.361 34.737 4.624 1.051 

 



Kleinräumige Bevölkerungsvorausrechnung bis 2035 

Seite 20  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Ebene der Stadtteile verteilten sich die Einwohnergewinne (hier Umzüge) vor allem auf 
Petershausen-West, Petershausen-Ost, Wollmatingen und Dettingen.  
 
 

Stadt Konstanz - Umzüge der Wohnbevölkerung (Summe 01.01.2013-31.12.2016) 

Personenzustandskennung Umzug+ Umzug- Saldo 
dar. Saldo 
deutsch 

Stadtteil (ab 2007)         
Altstadt 4.689 4.816 -127 6 

Paradies 2.019 2.149 -130 -38 

Petershausen-West 6.184 5.838 346 372 

Petershausen-Ost 2.233 2.002 231 216 

Königsbau 2.206 2.533 -327 -337 

Allmannsdorf 1.415 1.553 -138 -79 

Staad 439 440 -1 -18 

Fürstenberg 3.876 3.916 -40 -175 

Wollmatingen 2.135 1.868 267 186 

Industriegebiet 416 422 -6 -39 

Egg 220 194 26 10 

Litzelstetten 854 960 -106 -82 

Dingelsdorf 449 545 -96 -83 

Dettingen 852 727 125 90 

Wallhausen 338 362 -24 -29 
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Filtert man bei den Umzügen die unter 10-Jährige deutsche Bevölkerung (Indikator für Famili-
enbewegungen), so sind Bewegungen von der Altstadt, Petershausen-West, Paradies und 
Fürstenberg in Richtung Königsbau, Dettingen und Wollmatingen zu erkennen. 
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3. Planerische Grundlagen der Fortschreibung, Entwicklung auf dem Arbeits-
markt, Vorausrechnungsparameter 
 
 
3.1 Planerische Grundlagen 
 
Eine zentrale Grundlage für die Bevölkerungsvorausrechnung waren geplante und projektierte 
bzw. auch angedachte oder mögliche Maßnahmen der Stadt Konstanz, die sowohl den Neu-
bau- als auch den Sanierungsbereich sowie Baulücken und Bestandsänderungen umfassen.  
 
Die geplanten und projektierten Maßnahmen für den Zeitraum 2017 bis 2035 umfassen 1.328 
Wohneinheiten in Einfamilienhausbauweise, 5.187 Wohneinheiten im Geschosswohnungs-
bau, 65 Wohneinheiten als Studentenwohnungen und 964 sonstige Wohneinheiten (z.B. An-
schlussunterkünfte, Pflegeunterkünfte etc.). Das mögliche Bevölkerungspotential, das diese 
Wohneinheiten binden könnten, wurde mit den theoretischen Dichtewerten 2,8 Einwoh-
ner/Wohneinheit im Einfamilienhausbereich, 1,8 Einwohner/Wohneinheit im Geschosswoh-
nungsbau, 1 Einwohner/Wohneinheit bei Studentenwohnungen und den sonstigen Wohnein-
heiten angesetzt.  
 
Der Szenario 1-Ansatz unterstellt die Annahme, dass bis zum Jahr 2035 alle Maßnahmen in 
der gesetzten Zeitschiene zu 100% realisiert werden. 
 
Der Szenario 2-Ansatz geht davon aus, dass sich die Realisierung der Maßnahmen in den 
Gebieten Döbele (Altstadt), Nördlich Hafner und Gerstäcker (Wollmatingen) um 3 Jahre ver-
zögert. Damit fallen im Vergleich zum Szenario 1 706 Wohneinheiten in den Zeitraum nach 
2035. Desweiteren wurde die Annahme gesetzt, dass der Realisierungsgrad nur 85% des Ge-
samtpotentials beträgt.  
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Wohnungsbebauung Fertigstellungen 2016 bis 2035

voraussichtlicher Wohnungsneubau bis 2035; Quelle: Stadt Konstanz - Amt für Stadtplanung und Umwelt

Stadtteil
Art der 

Bebauung
2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

Summe

2016-2035

EFH 4 1 1 1 7

G-WHG 16 9 20 20 13 16 51 132 81 63 63 86 26 26 1 2 2 3 1 2 1 3 612

ST-WHG

sonstige 4 4

Total 16 9 24 24 13 16 51 133 81 63 63 86 26 27 1 2 2 3 1 3 1 3 623

EFH 1 1 1 1 3

G-WHG 21 6 33 25 8 7 7 14 12 9 10 9 5 4 5 4 4 5 5 4 5 181

ST-WHG

sonstige

Total 22 7 33 25 8 7 7 15 12 9 10 9 5 4 5 5 4 5 5 4 5 184
EFH 1 2 1 1 6 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 20
G-WHG 208 218 242 95 140 60 32 9 32 62 182 146 124 108 112 10 6 6 10 5 7 3 1 1.150

ST-WHG 43
sonstige 52 129 18 10 10 10 10 239

Total 251 219 242 97 141 113 167 9 32 62 200 157 134 119 123 11 7 7 11 6 8 4 1 1.409

EFH 1 1 3 1 1 1 11 17 7 7 7 1 1 1 1 1 1 1 1 1 65

G-WHG 31 7 14 46 15 1 3 16 36 22 21 20 1 1 1 1 198

ST-WHG

sonstige 9 27 36

Total 32 7 15 46 18 2 10 31 27 53 29 28 27 2 1 1 2 1 1 2 1 2 299

EFH 1 1 1 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 2 1 1 20
G-WHG 4 5 95 20 1 1 1 1 1 1 1 1 1 124

ST-WHG 48 65 65

sonstige 5 5

Total 53 6 95 1 91 1 2 1 2 1 3 1 2 1 2 1 2 1 3 2 2 214

EFH 1 2 1 1 5 3 1 1 1 1 3 3 3 2 2 1 1 1 1 1 1 1 34

G-WHG 53 4 5 1 24 12 7 2 22 2 1 8 9 9 7 8 2 1 2 2 1 1 1 122

ST-WHG

sonstige 94 94

Total 54 6 5 2 25 17 104 3 23 3 2 11 12 12 9 10 3 2 3 3 2 2 2 250

EFH 1 1 3 1 2 4 5 4 5 1 3 4 2 3 1 39

G-WHG 7 1 1 1 2 1 14 14 14 13 5 6 5 5 82

ST-WHG

sonstige

Total 1 7 1 2 4 3 3 18 19 18 18 1 8 10 7 8 1 121
EFH 1 13 12 7 4 6 4 4 4 4 4 4 4 4 4 3 3 3 3 3 3 3 3 77

G-WHG 6 34 24 17 47 78 52 1 2 34 35 38 2 1 2 1 2 1 2 1 2 1 2 321

ST-WHG 121 104 104

sonstige 16 16 32

Total 7 47 157 128 51 100 72 5 6 38 39 42 6 5 6 4 5 4 5 4 5 4 5 534

EFH 14 11 9 1 7 6 4 4 4 4 71 71 70 70 70 60 67 67 67 67 7 717

G-WHG 52 7 11 12 33 40 9 6 4 5 6 3 212 211 212 211 211 169 170 169 171 168 169 2.191

ST-WHG

sonstige 17 53 53 53 53 32 32 32 32 32 32 32 31 484

Total 66 18 20 12 51 40 16 12 8 9 10 60 336 335 335 313 313 261 269 268 270 267 207 3.392
EFH

G-WHG 19 13 13

ST-WHG

sonstige

Total 19 13 13

EFH 5 1 3 2 2 1 14 14 15 4 4 4 4 3 3 4 3 81

G-WHG 17 7 6 30

ST-WHG

sonstige 11 11

Total 5 1 28 7 3 2 2 1 14 14 15 4 4 4 10 3 3 4 3 122

EFH 5 2 10 9 9 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 1 1 57

G-WHG 3 6 7 26 1 11 10 10 1 1 1 1 1 1 1 1 1 13 13 109

ST-WHG

sonstige 11 11

Total 3 6 12 37 3 21 19 19 3 3 3 3 3 3 3 3 3 2 14 14 177

EFH 7 1 3 2 6 2 4 2 7 5 7 5 6 2 4 2 4 2 7 4 5 4 80

G-WHG 6 3 1 10 8 9 3 2 2 7 6 5 6 5 3 3 2 2 3 3 3 4 2 88

ST-WHG

sonstige 6 6 12

Total 13 4 4 10 16 21 5 6 4 14 11 12 11 11 5 7 4 6 5 10 7 9 6 180

EFH 14 12 4 1 9 1 1 2 1 2 2 2 1 2 17 18 17 7 4 5 4 5 5 106

G-WHG 15 5 2 27 41 8 12 56 35 5 2 5 2 5 7 10 7 7 3 5 3 5 3 248

ST-WHG

sonstige 12 18 30

Total 29 17 6 28 50 9 25 76 36 7 4 7 3 7 24 28 24 14 7 10 7 10 8 384
EFH 2 2 4 1 1 2 7 6 7 2 3 2 3 1 1 40
G-WHG 1 1 1 1 1 3 4 3 1 2 1 1 1 20

ST-WHG

sonstige 6 6

Total 2 3 1 5 1 7 1 3 10 10 10 3 5 3 3 1 1 2 66

EFH 40 48 31 18 23 32 29 24 29 42 48 43 119 123 118 109 105 91 90 94 92 90 27 1.346

G-WHG 408 298 310 302 417 288 189 135 252 237 368 317 492 411 378 251 240 199 212 197 201 202 201 5.489

ST-WHG 43 48 121 104 65 169

sonstige 38 74 273 27 27 18 63 63 63 63 32 32 32 32 32 32 32 31 964

Total 491 394 462 424 478 394 556 186 308 279 434 423 674 597 559 392 377 322 334 323 325 324 259 7.968
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3.2 Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt 
 
Das lokale Wohnraumangebot, das neben einer quantitativen Komponente (Anzahl Wohnein-
heiten, Preis) auch noch qualitative Komponenten (Art des Gebäudes, Lage und Lagebezie-
hungen) beinhaltet, ist ein wesentlicher Faktor für die Schätzfunktionen zukünftiger Wande-
rungs- und Umzugsbewegungen. Zusammen mit dem regionalen Faktor Arbeitsmarkt und Bil-
dungsstandort im Hochschulbereich ergibt sich als Resultierende die Tendenz oder Grund-
richtung prognostischer Ansätze. 
 
Zieht man als Beurteilungsgröße für den Arbeitsmarkt die Entwicklung in der Stadt Konstanz 
anhand der Zahl an sozialversicherungspflichtig Beschäftigten heran, so waren in den vergan-
genen Jahren seit 1999 folgende Beobachtungen zu machen (aufgrund der geringen Häufig-
keiten der Haupterwerbsbetriebe im Bereich Landwirtschaft erfolgte keine separate Betrach-
tung): 
 

− Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten wuchs um +18,2% (4.702 Ar-
beitsplätze),  

− Im produzierenden Gewerbe stellte sich ein Rückgang um -47,2% ein (3.677 Arbeits-
plätze). 

− Der Bereich Handel, Gastgewerbe und Verkehr konnte um 2.871 Arbeitsplätze zulegen 
(+44,8%). 

− Der Dienstleistungsbereich (sonstige Dienstleistungen) konnte weitere 5.755 Arbeits-
plätze (+51%) hinzugewinnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Obwohl die allgemeinen Konjunkturerwartungen für Baden-Württemberg für die kommenden 
Jahre mit positivem Vorzeichen versehen sind, wurde bei der Vorausrechnung bezüglich der 
Felder Arbeitsmarkt und wirtschaftliche Situation von Status-quo-Bedingungen ausgegangen. 
Der fortschreitende Strukturwandel im Bereich der Arbeitsstätten sowie Entscheidungswege 
auf internationaler Unternehmens- oder Konzernebene lassen Prognosen bei einzelnen Wirt-
schaftsabteilungen nur sehr bedingt zu bzw. sind sehr fragwürdig. Dies gilt insbesondere dann, 
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wenn Aussagen zu lokalen Arbeitgebern z.B. bei Zulieferbetrieben formuliert werden. Dennoch 
sind die Erwartungen für den Arbeitsmarktbereich Konstanz durch die ansässigen Betriebe, 
deren Stellung auf dem Markt und die Entwicklung der vergangenen fünf Jahre so zu bewer-
ten, dass der latente Nachfrageüberschuss nach Wohnraum erhalten bleibt. Aufgrund des Po-
tentials an Hochschul- und Fachhochschulabsolventen und der in Zukunft steigenden Nach-
frage nach qualifizierten Fachkräften sowie zahlreicher weiterer Faktoren bleibt die Stadt als 
hochwertiger und ausbaufähiger Wirtschaftsstandort langfristig interessant. 
 
 

3.3 Vorausrechnungsparameter 
 
Grundlage für die Berechnung von Vorausrechnungsparametern waren die Daten und Be-
obachtungen aus dem demografischen Befund sämtlicher 15 Raumaggregate (Altstadt, Para-
dies, Petershausen-West, Petershausen-Ost, Königsbau, Allmannsdorf, Staad, Fürstenberg, 
Wollmatingen, Industriegebiet, Egg, Litzelstetten, Dingelsdorf, Dettingen und Wallhausen) so-
wie die planerischen Vorgaben und die Erfahrungen aus der Vorausrechnung 2008 bzw. 2012. 
Die Schätzung zukünftiger Geburtenzahlen erfolgte über die auf S. 2ff beschriebene Vorge-
hensweise. Eine Untergliederung nach Nationalität (Deutsch/Ausländer) war nicht Gegen-
stand des Auftrags. Die beobachteten Werte des Referenzzeitraums wurden jeweils ortsspe-
zifisch für den Vorausrechnungszeitraum in zwei Szenarien simuliert. Das Szenario 1 (oberer 
Verlauf) enthält trend- und amplitudenfolgende Werte im Zahlenbereich des arithmetischen 
Mittels der Beobachtungen. Die Werte des Szenarios 2 (unterer Verlauf) liegen eine Stan-
dardabweichung darunter.  
 
Zur Schätzung der zukünftigen Sterbefälle dienten die in den einzelnen Aggregaten festge-
stellten Wahrscheinlichkeitsverteilungen. Dahinter verbergen sich Größen, die angeben, mit 
welcher Wahrscheinlichkeit z.B. eine 70-jährige Person das 71. Lebensjahr im Folgejahr er-
reicht. Als Vorausrechnungsparameter wurde jeweils die mittlere Sterbewahrscheinlichkeit aus 
dem Referenzzeitraum 01.01.2013 bis 31.12.2016 ohne geschlechtsspezifische Differenzie-
rung verwendet. Dies hat, wie eingangs erwähnt, zur Folge, dass bei den Jahrgängen der über 
75-jährigen zum Ende des Vorausrechnungszeitraums hin Symmetrietendenzen in den Jahr-
gangsstärken von weiblicher und männlicher Bevölkerung eintreten. Auf eine Szenarienbil-
dung wurde hier aufgrund der geringen Varianz verzichtet.  
 
Die Grundlagen für die Simulation von Umzugs- und Wanderungsströmen wurden aus den 
Ergebnissen der Umzugs- und Wanderungsanalyse und den daraus resultierenden Funktio-
nen abgeleitet. In die Simulationsläufe flossen jeweils die mittleren Anteile aus dem Beobach-
tungszeitraum ein. Eine Untergliederung nach Nationalität (Deutsch/Ausländer) war nicht Ge-
genstand des Auftrags. Die Geschlechterproportionen wurden zur Vereinfachung jeweils mit 
50% angesetzt.  
 
Die einzelnen Funktionen der Zu- und Wegzugsströme bilden Wahrscheinlichkeitsbereiche ab, 
die in jedem Raumaggregat unterschiedlich ausgeprägt sind. Aufgrund der altersspezifischen 
Anteile an den Strömen erhalten die Wahrscheinlichkeitsbereiche noch weitere Dimensionen. 
Die Stärke der Zuzugsströme lässt sich über Planungen und Realisierungen im Wohnungsbau 
ableiten. Dies können Neubaumaßnahmen, Auffüllungen von Baulücken oder auch Sanie-
rungsmaßnahmen und Verdichtungen (s. Planungsansatz) sein. Es ist hier zu beachten, dass 
keine Linearität in der Beziehung zwischen Wanderungssaldo und Wohnungsneubau besteht. 
Des Weiteren beeinflusst unter Umständen ein negativer Wanderungssaldo in einer gegebe-
nen Periode die Höhe eines positiven Wanderungssaldos in der Folgeperiode.  
 
Unterstellt man weiterhin einen latenten Nachfrageüberschuss nach Wohnraum, so lassen 
sich Zuzugswahrscheinlichkeiten über das zukünftige Angebot an Wohnraum schätzen. Dabei 
gilt, dass die Proportionen zwischen überörtlichen und innerörtlichen Bewegungen in den ein-
zelnen Stadtteilen unterschiedlich ausgeprägt sind und dass sich die innerörtlichen Zu- und 
Wegzüge je Vorausrechnungsjahr zu Null saldieren.  
Wegzugswahrscheinlichkeiten setzen sich aus den Komponenten Lebenszyklus (allgemein), 
alternativer Wohnstandort (lokales Präferenzmuster) und Beschäftigung bzw. Arbeitsmarkt zu-
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sammen. Mit Ausnahme der Einflussgröße alternativer Wohnstandort, die wiederum eine Ab-
leitung aus dem potentiellen Einwohnergewinn durch gesamtstädtische Bautätigkeit (oder Be-
reitstellung von Wohnraum) darstellt, dienten die altersspezifischen Wegzugswahrscheinlich-
keiten des Beobachtungszeitraums als Orientierungsgrößen.  
 
Berücksichtigung bei der Ableitung von Wanderungsströmen fand nicht nur die Komponente 
Bautätigkeit, sondern auch die Komponente ‘freiwerdender Wohnraum aufgrund von Sterbe-
fällen’. Die durch den Befund festgestellten Wirkungsmechanismen z.B. zwischen Zuzugstä-
tigkeit und Sterbefällen in Stadtteilen mit Alten- und Pflegeeinrichtungen wurden durch Be-
rücksichtigung der Altersstruktur bei den Wanderungen und Umzügen modellhaft abgebildet. 
Die Zahl an Sterbefällen lag in den Jahren zwischen 1975 und 2016 im Intervall zwischen 618 
und 809 Personen. Das bedeutet, dass die Komponente ‘freiwerdender Wohnraum aufgrund 
von Sterbefällen’ bereits in der Vergangenheit einen Basisbeitrag hinsichtlich der Wohnraum-
veränderung bzw. der Bevölkerungsbewegungen leistete und sich über das gesamte Stadtge-
biet verteilt.  



Kleinräumige Bevölkerungsvorausrechnung bis 2035 

Seite 27  

4. Ergebnisse der Fortschreibung 
 
Startdatum der kleinräumigen Bevölkerungsvorausrechnung für die Stadt Konstanz 2035 war 
für sämtliche Raumaggregate der 31.12.2016. Die Stadt hatte zu diesem Stichtag 85.478 Ein-
wohner (Wohnbevölkerung). Nach dem Verlauf des Szenario 1 ist mit einem Anstieg der Ein-
wohnerzahl um 13.042 (+15,3%) Personen auf einen Bestand von 98.520 Einwohner im Ziel-
jahr 2035 zu rechnen. Der Verlauf des Szenario 2 beschreibt ein Einwohnerwachstum um 
7.806 Personen (9,1%) mit dem Endwert von 93.284 Personen im Jahr 2035. Im Mittel ergibt 
sich ein Wachstum von 10.450 Personen (entspricht +12,2%). Die Gesamtdynamik wird vor 
allem durch die Raumaggregate Wollmatingen und Petershausen-West beeinflusst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung insgesamt                   

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 
Szena-

rio Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 11.950 12.567 12.384 12.475 617 5,2 434 3,6 525 4,4 

Paradies 6.116 6.307 6.175 6.245 191 3,1 59 1,0 129 2,1 

Petershausen-West 15.552 18.818 18.137 18.484 3.266 21,0 2.585 16,6 2.932 18,9 

Petershausen-Ost 7.156 7.196 6.850 7.030 40 0,6 -306 -4,3 -126 -1,8 

Königsbau 6.146 6.354 6.122 6.238 208 3,4 -24 -0,4 92 1,5 

Allmannsdorf 5.305 5.493 5.297 5.400 188 3,5 -8 -0,2 95 1,8 

Staad 1.807 1.953 1.845 1.901 146 8,1 38 2,1 94 5,2 

Fürstenberg 12.233 13.012 12.635 12.831 779 6,4 402 3,3 598 4,9 

Wollmatingen 6.876 13.162 11.025 12.105 6.286 91,4 4.149 60,3 5.229 76,0 

Industriegebiet 1.081 1.037 898 966 -44 -4,1 -183 -16,9 -115 -10,6 

Egg 779 1.156 1.068 1.110 377 48,4 289 37,1 331 42,5 

Litzelstetten 3.841 3.879 3.701 3.788 38 1,0 -140 -3,6 -53 -1,4 

Dingelsdorf 2.137 2.391 2.226 2.313 254 11,9 89 4,2 176 8,2 

Dettingen 3.348 3.914 3.721 3.805 566 16,9 373 11,1 457 13,6 

Wallhausen 1.151 1.281 1.200 1.237 130 11,3 49 4,3 86 7,5 

Kernstadt 74.222 85.899 81.368 83.675 11.677 15,7 7.146 9,6 9.453 12,7 

Stadtteile 11.256 12.621 11.916 12.253 1.365 12,1 660 5,9 997 8,9 

Summe 85.478 98.520 93.284 95.928 13.042 15,3 7.806 9,1 10.450 12,2 
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4.1 Ergebnis unter 3-Jährige 
 
Nach dem Verlauf des Szenario 1 ist nach 2023 mit einem Anstieg der Zahl der unter 3-Jähri-
gen zu rechnen, der seinen Spitzenwert im Zieljahr der Vorausrechnung erreicht. 
 
Das Szenario 2 beschreibt zwischen 2017/18 und 2021/22 einen leichten Rückgang. In den 
Folgejahren stabilisiert sich die Zahl der unter 3-Jährigen und erreicht 2034 eine Maximal-
stärke von 2.197 Kindern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung unter 3 Jahre                 

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 327 330 304 316 3 0,9 -23 -7,0 -11 -3,4 

Paradies 128 136 124 130 8 6,3 -4 -3,1 2 1,6 

Petershausen-West 402 482 422 452 80 19,9 20 5,0 50 12,4 

Petershausen-Ost 162 163 139 152 1 0,6 -23 -14,2 -10 -6,2 

Königsbau 172 163 145 154 -9 -5,2 -27 -15,7 -18 -10,5 

Allmannsdorf 103 114 100 106 11 10,7 -3 -2,9 3 2,9 

Staad 45 42 36 40 -3 -6,7 -9 -20,0 -5 -11,1 

Fürstenberg 284 315 283 299 31 10,9 -1 -0,4 15 5,3 

Wollmatingen 213 460 362 412 247 116,0 149 70,0 199 93,4 

Industriegebiet 27 24 18 18 -3 -11,1 -9 -33,3 -9 -33,3 

Egg 20 32 27 32 12 60,0 7 35,0 12 60,0 

Litzelstetten 84 78 70 76 -6 -7,1 -14 -16,7 -8 -9,5 

Dingelsdorf 49 50 40 46 1 2,0 -9 -18,4 -3 -6,1 

Dettingen 108 94 82 86 -14 -13,0 -26 -24,1 -22 -20,4 

Wallhausen 27 30 26 26 3 11,1 -1 -3,7 -1 -3,7 

Kernstadt 1.863 2.229 1.933 2.079 366 19,6 70 3,8 216 11,6 

Stadtteile 288 284 245 266 -4 -1,4 -43 -14,9 -22 -7,6 

Summe 2.151 2.513 2.178 2.345 362 16,8 27 1,3 194 9,0 
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4.2 Ergebnis 3- bis unter 6-Jährige 
 
Die Menge der 3 bis unter 6-Jährigen Kindern (Kindergartenkinder) wird aufgrund der Gebur-
tenentwicklung in den kommenden Jahren um mindestens 300 Kinder anwachsen. Nach dem 
Verlauf des Szenario 1 wachsen die Mengen weiter an und erreichen in den Jahren 2028 bis 
2030 Höchstwerte (max. 2.391 Kinder). Die Verlaufskurve des Szenario 2 steigt zunächst bis 
zum Jahr 2020/21, fällt dann bis etwa 2022/23 wieder ab. In den Folgejahren bleiben die Men-
gen bei gegebenen jährlichen Schwankungen relativ stabil.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 3 bis unter 6 Jahre                

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 273 292 277 284 19 7,0 4 1,5 11 4,0 

Paradies 99 120 110 116 21 21,2 11 11,1 17 17,2 

Petershausen-West 350 424 382 403 74 21,1 32 9,1 53 15,1 

Petershausen-Ost 147 161 144 152 14 9,5 -3 -2,0 5 3,4 

Königsbau 162 171 155 163 9 5,6 -7 -4,3 1 0,6 

Allmannsdorf 98 114 104 108 16 16,3 6 6,1 10 10,2 

Staad 42 44 38 42 2 4,8 -4 -9,5 0 0,0 

Fürstenberg 262 309 287 299 47 17,9 25 9,5 37 14,1 

Wollmatingen 192 397 339 369 205 106,8 147 76,6 177 92,2 

Industriegebiet 24 24 16 20 0 0,0 -8 -33,3 -4 -16,7 

Egg 29 37 35 37 8 27,6 6 20,7 8 27,6 

Litzelstetten 72 80 70 74 8 11,1 -2 -2,8 2 2,8 

Dingelsdorf 46 56 50 52 10 21,7 4 8,7 6 13,0 

Dettingen 114 129 116 123 15 13,2 2 1,8 9 7,9 

Wallhausen 25 28 24 28 3 12,0 -1 -4,0 3 12,0 

Kernstadt 1.649 2.056 1.852 1.956 407 24,7 203 12,3 307 18,6 

Stadtteile 286 330 295 314 44 15,4 9 3,1 28 9,8 

Summe 1.935 2.386 2.147 2.270 451 23,3 212 11,0 335 17,3 
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4.3 Ergebnis 6- bis unter 10-Jährige 
 
Die Zahl der 6- bis 10-Jährigen (potentielle Grundschüler) wird nach dem leichten Anstieg im 
Jahr 2015/16 zunächst relativ stabil bleiben. Nach 2020 setzt dann aufgrund der nachrücken-
den Geburtenjahrgänge ein Wachstum ein, das nach dem Verlauf des Szenario 1 nach dem 
Jahr 2024 die 3.000-Schwelle überschreitet. Der Anstieg setzt sich dann bis etwa 2032 mit 
einem Maximalwert von 3.196 Kindern in dieser Altersgruppe fort. In den weiteren Jahren bis 
2035 gehen die Mengen dann wieder leicht zurück (3.141 Kinder im Jahr 2035). Das Szenario 
2 beschreibt nach dem Hochpunkt im Jahr 2024. (2.810 Kinder). Dann folgt ein leichten Rück-
gang bis 2026/27, der in eine Phase mit relativ stabilen Mengen mündet (Intervall zwischen 
2.718 und 2.803 Kinder).  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 6 bis unter 10 Jahre                

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 323 368 384 376 45 13,9 61 18,9 53 16,4 

Paradies 140 124 110 118 -16 -11,4 -30 -21,4 -22 -15,7 

Petershausen-West 446 605 517 562 159 35,7 71 15,9 116 26,0 

Petershausen-Ost 218 242 214 228 24 11,0 -4 -1,8 10 4,6 

Königsbau 213 209 192 201 -4 -1,9 -21 -9,9 -12 -5,6 

Allmannsdorf 141 170 146 159 29 20,6 5 3,5 18 12,8 

Staad 53 66 58 64 13 24,5 5 9,4 11 20,8 

Fürstenberg 329 369 318 344 40 12,2 -11 -3,3 15 4,6 

Wollmatingen 312 489 392 442 177 56,7 80 25,6 130 41,7 

Industriegebiet 42 29 20 26 -13 -31,0 -22 -52,4 -16 -38,1 

Egg 48 57 50 53 9 18,8 2 4,2 5 10,4 

Litzelstetten 113 110 84 96 -3 -2,7 -29 -25,7 -17 -15,0 

Dingelsdorf 83 76 64 69 -7 -8,4 -19 -22,9 -14 -16,9 

Dettingen 133 178 157 166 45 33,8 24 18,0 33 24,8 

Wallhausen 40 49 42 43 9 22,5 2 5,0 3 7,5 

Kernstadt 2.217 2.671 2.351 2.520 454 20,5 134 6,0 303 13,7 

Stadtteile 417 470 397 427 53 12,7 -20 -4,8 10 2,4 

Summe 2.634 3.141 2.748 2.947 507 19,2 114 4,3 313 11,9 
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4.4 Ergebnis 10- bis unter 18-Jährige 
 
Die Zahl der 10- bis 18-Jährigen wird bis zum Jahr 2023/24 leicht zunehmen. In den Folgejah-
ren setzt dann nach dem Verlauf des Szenario 1 ein Wachstum ein, so dass im Jahr 2035 die 
Zahl der 10- bis unter 18-Jährigen um 22,1% über der heutigen Stärke liegt. Nach dem Verlauf 
des Szenario 2 beträgt der Unterschied +8%. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 10 bis unter 18 Jahre               

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 620 778 726 751 158 25,5 106 17,1 131 21,1 

Paradies 305 234 211 223 -71 -23,3 -94 -30,8 -82 -26,9 

Petershausen-West 785 1.245 1.088 1.168 460 58,6 303 38,6 383 48,8 

Petershausen-Ost 456 488 440 466 32 7,0 -16 -3,5 10 2,2 

Königsbau 419 462 427 443 43 10,3 8 1,9 24 5,7 

Allmannsdorf 389 377 349 365 -12 -3,1 -40 -10,3 -24 -6,2 

Staad 116 116 104 110 0 0,0 -12 -10,3 -6 -5,2 

Fürstenberg 726 856 761 809 130 17,9 35 4,8 83 11,4 

Wollmatingen 623 830 667 751 207 33,2 44 7,1 128 20,5 

Industriegebiet 70 71 55 61 1 1,4 -15 -21,4 -9 -12,9 

Egg 67 114 99 107 47 70,1 32 47,8 40 59,7 

Litzelstetten 238 235 205 218 -3 -1,3 -33 -13,9 -20 -8,4 

Dingelsdorf 159 166 140 154 7 4,4 -19 -11,9 -5 -3,1 

Dettingen 253 387 349 366 134 53,0 96 37,9 113 44,7 

Wallhausen 63 98 89 92 35 55,6 26 41,3 29 46,0 

Kernstadt 4.509 5.457 4.828 5.147 948 21,0 319 7,1 638 14,1 

Stadtteile 780 1.000 882 937 220 28,2 102 13,1 157 20,1 

Summe 5.289 6.457 5.710 6.084 1.168 22,1 421 8,0 795 15,0 
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4.5 Ergebnis 18- bis unter 25-Jährige 
 
Die Altersgruppe der 18- bis 25-Jährigen wird in den kommenden Jahren bis 2022/23 etwas 
zurückgehen. In den Folgejahren steigt der Kurvenverlauf jedoch wieder an. Als Besonderheit 
bei dieser Altersgruppe ist die Menge an Studentinnen und Studenten bzw. deren hohe Zu- 
und Wegzugsdynamik zu berücksichtigen. D.h. die Anzahl an jungen Erwachsenen in dieser 
Gruppe rekrutiert sich nicht alleine aus der Konstanzer Bevölkerung, sondern ist noch weiteren 
beeinflussenden Größen ausgesetzt (z.B. Bildungspolitik, Status der Universität/Hochschule, 
Platzangebot etc.). Nach dem Mittleren Verlauf ergibt sich im Vergleich zum Jahr 2016 eine 
Veränderung von -0,2% - d.h. der im Altersaufbau zu erkennende „Studentenberg“ bleibt in 
seiner Dimension erhalten. Ein im Zeitverlauf sukzessives Aufrücken der Mengen in die jeweils 
höhere Altersgruppe findet hier nicht statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 18 bis unter 25 Jahre               

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 1.574 1.731 1.708 1.719 157 10,0 134 8,5 145 9,2 

Paradies 1.343 1.017 993 1.006 -326 -24,3 -350 -26,1 -337 -25,1 

Petershausen-West 2.826 3.027 2.933 2.979 201 7,1 107 3,8 153 5,4 

Petershausen-Ost 814 713 686 698 -101 -12,4 -128 -15,7 -116 -14,3 

Königsbau 1.487 1.284 1.237 1.260 -203 -13,7 -250 -16,8 -227 -15,3 

Allmannsdorf 721 568 544 558 -153 -21,2 -177 -24,5 -163 -22,6 

Staad 138 167 157 162 29 21,0 19 13,8 24 17,4 

Fürstenberg 1.976 1.666 1.600 1.633 -310 -15,7 -376 -19,0 -343 -17,4 

Wollmatingen 835 1.798 1.616 1.707 963 115,3 781 93,5 872 104,4 

Industriegebiet 173 141 122 133 -32 -18,5 -51 -29,5 -40 -23,1 

Egg 105 137 127 131 32 30,5 22 21,0 26 24,8 

Litzelstetten 367 288 271 280 -79 -21,5 -96 -26,2 -87 -23,7 

Dingelsdorf 231 241 221 230 10 4,3 -10 -4,3 -1 -0,4 

Dettingen 296 379 364 369 83 28,0 68 23,0 73 24,7 

Wallhausen 135 135 123 129 0 0,0 -12 -8,9 -6 -4,4 

Kernstadt 11.887 12.112 11.596 11.855 225 1,9 -291 -2,4 -32 -0,3 

Stadtteile 1.134 1.180 1.106 1.139 46 4,1 -28 -2,5 5 0,4 

Summe 13.021 13.292 12.702 12.994 271 2,1 -319 -2,4 -27 -0,2 
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4.6 Ergebnis 25- bis unter 35-Jährige 
 
Bei den 25- bis 35-Jährigen ist bis zum Jahr 2022/23 mit einer Zunahme der Gesamtstärke 
auf ca. 16.000 Personen zu rechnen. Anschließend senken sich die Verlaufskurven, was sich 
durch das „Aufrücken“ in die Altersgruppe der über 35-Jährigen erklärt. Im Unterschied zum 
Szenario 2 ist beim Szenario 1 aufgrund der höher getroffenen Annahmen bezüglich des 
Wohnraumangebots ein nur leichter Rückgang der Stärken vorgezeichnet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 25 bis unter 35 Jahre               

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 2.423 2.272 2.290 2.283 -151 -6,2 -133 -5,5 -140 -5,8 

Paradies 975 796 776 788 -179 -18,4 -199 -20,4 -187 -19,2 

Petershausen-West 3.392 2.769 2.673 2.724 -623 -18,4 -719 -21,2 -668 -19,7 

Petershausen-Ost 890 719 658 690 -171 -19,2 -232 -26,1 -200 -22,5 

Königsbau 912 857 814 835 -55 -6,0 -98 -10,7 -77 -8,4 

Allmannsdorf 723 546 513 530 -177 -24,5 -210 -29,0 -193 -26,7 

Staad 193 274 253 263 81 42,0 60 31,1 70 36,3 

Fürstenberg 2.034 1.662 1.620 1.643 -372 -18,3 -414 -20,4 -391 -19,2 

Wollmatingen 955 3.015 2.262 2.640 2.060 215,7 1.307 136,9 1.685 176,4 

Industriegebiet 178 153 124 141 -25 -14,0 -54 -30,3 -37 -20,8 

Egg 82 191 171 180 109 132,9 89 108,5 98 119,5 

Litzelstetten 458 436 405 422 -22 -4,8 -53 -11,6 -36 -7,9 

Dingelsdorf 243 306 277 293 63 25,9 34 14,0 50 20,6 

Dettingen 360 322 301 311 -38 -10,6 -59 -16,4 -49 -13,6 

Wallhausen 147 146 131 137 -1 -0,7 -16 -10,9 -10 -6,8 

Kernstadt 12.675 13.063 11.983 12.537 388 3,1 -692 -5,5 -138 -1,1 

Stadtteile 1.290 1.401 1.285 1.343 111 8,6 -5 -0,4 53 4,1 

Summe 13.965 14.464 13.268 13.880 499 3,6 -697 -5,0 -85 -0,6 
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4.7 Ergebnis 35- bis unter 65-Jährige 
 
Die Menge der 35- bis 65-Jährigen wird in den kommenden Jahren (nach 2021/22 mit zuneh-
mender Intensität) anwachsen. Nach dem Verlauf des Szenario 1 wächst die Zahl der 35- bis 
unter 65-Jährigen in der Kernstadt (+18,6%) stärker als in den Stadtteilen (+5,3%). Zum einen 
nimmt die Zahl der 35- bis unter 65-Jährigen durch die Umsetzung der planerischen Maßnah-
men deutlich zu (Petershausen-West, Wollmatingen, Fürstenberg), zum anderen rücken rela-
tiv stark besetzte Altersjahrgänge in die darüber liegende Altersgruppe auf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 35 bis unter 65 Jahre               

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 4.453 3.867 3.782 3.825 -586 -13,2 -671 -15,1 -628 -14,1 

Paradies 1.960 2.330 2.302 2.315 370 18,9 342 17,4 355 18,1 

Petershausen-West 5.212 7.243 7.107 7.176 2.031 39,0 1.895 36,4 1.964 37,7 

Petershausen-Ost 2.466 2.474 2.373 2.427 8 0,3 -93 -3,8 -39 -1,6 

Königsbau 1.865 2.047 1.996 2.023 182 9,8 131 7,0 158 8,5 

Allmannsdorf 1.925 2.085 2.030 2.060 160 8,3 105 5,5 135 7,0 

Staad 703 730 689 709 27 3,8 -14 -2,0 6 0,9 

Fürstenberg 4.227 5.091 5.028 5.063 864 20,4 801 18,9 836 19,8 

Wollmatingen 2.713 4.529 3.795 4.163 1.816 66,9 1.082 39,9 1.450 53,4 

Industriegebiet 445 400 351 375 -45 -10,1 -94 -21,1 -70 -15,7 

Egg 334 394 367 377 60 18,0 33 9,9 43 12,9 

Litzelstetten 1.494 1.449 1.398 1.422 -45 -3,0 -96 -6,4 -72 -4,8 

Dingelsdorf 866 811 758 787 -55 -6,4 -108 -12,5 -79 -9,1 

Dettingen 1.326 1.561 1.490 1.522 235 17,7 164 12,4 196 14,8 

Wallhausen 461 502 472 488 41 8,9 11 2,4 27 5,9 

Kernstadt 25.969 30.796 29.453 30.136 4.827 18,6 3.484 13,4 4.167 16,0 

Stadtteile 4.481 4.717 4.485 4.596 236 5,3 4 0,1 115 2,6 

Summe 30.450 35.513 33.938 34.732 5.063 16,6 3.488 11,5 4.282 14,1 
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4.8 Ergebnis 65- bis unter 85-Jährige 
 
Die Zahl der 65- bis unter 85-Jährigen wird in den Jahren bis 2035 im Bereich von 27% bis 
28% zunehmen. Der durch das entstehende Wohnraumangebot, aber auch durch die Alters-
struktur bedingte Anstieg macht sich sowohl in den Stadtteilen als auch in der Kernstadt be-
merkbar.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 65 bis unter 85 Jahre               

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 1.645 2.503 2.491 2.498 858 52,2 846 51,4 853 51,9 

Paradies 990 1.295 1.294 1.294 305 30,8 304 30,7 304 30,7 

Petershausen-West 1.916 2.758 2.745 2.752 842 43,9 829 43,3 836 43,6 

Petershausen-Ost 1.578 1.716 1.692 1.703 138 8,7 114 7,2 125 7,9 

Königsbau 818 980 975 978 162 19,8 157 19,2 160 19,6 

Allmannsdorf 1.040 1.277 1.270 1.272 237 22,8 230 22,1 232 22,3 

Staad 465 444 440 441 -21 -4,5 -25 -5,4 -24 -5,2 

Fürstenberg 2.111 2.357 2.351 2.354 246 11,7 240 11,4 243 11,5 

Wollmatingen 891 1.462 1.416 1.442 571 64,1 525 58,9 551 61,8 

Industriegebiet 113 184 180 180 71 62,8 67 59,3 67 59,3 

Egg 82 192 190 191 110 134,1 108 131,7 109 132,9 

Litzelstetten 917 985 980 982 68 7,4 63 6,9 65 7,1 

Dingelsdorf 411 587 579 584 176 42,8 168 40,9 173 42,1 

Dettingen 690 770 767 768 80 11,6 77 11,2 78 11,3 

Wallhausen 226 272 272 273 46 20,4 46 20,4 47 20,8 

Kernstadt 11.567 14.976 14.854 14.914 3.409 29,5 3.287 28,4 3.347 28,9 

Stadtteile 2.326 2.806 2.788 2.798 480 20,6 462 19,9 472 20,3 

Summe 13.893 17.782 17.642 17.712 3.889 28,0 3.749 27,0 3.819 27,5 
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4.9 Ergebnis 85-Jährige und älter 
 
Die Zahl der 85-Jährigen und älter wird in der Stadt Konstanz zwischen 2016 und 2035 im 
Mittel um 824 Personen (+38,5%) anwachsen, wobei die Verlaufskurve 2029 mit rund 3.400 
Personen einen vorläufigen Spitzenwert erreicht. Der nachfolgende Rückgang erklärt sich 
durch relativ schwach besetzte Altersjahrgänge. Er wird aber nur von vorübergehender Dauer 
sein. Nach 2035 wird mit einem erneuten Anstieg zu rechnen sein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Konstanz - Vorausrechnungsergebnisse               
Wohnbevölkerung 85 Jahre und älter                

  Stand 31.12.2035 Veränderungen zu 2016 

  31.12.2016 Szenario Szenario Mittel Szenario 1 Szenario 2 Mittel 

    1 2   abs. % abs. % abs. % 

Altstadt 312 426 422 423 114 36,5 110 35,3 111 35,6 

Paradies 176 255 255 255 79 44,9 79 44,9 79 44,9 

Petershausen-West 223 265 270 268 42 18,8 47 21,1 45 20,2 

Petershausen-Ost 425 520 504 514 95 22,4 79 18,6 89 20,9 

Königsbau 98 181 181 181 83 84,7 83 84,7 83 84,7 

Allmannsdorf 165 242 241 242 77 46,7 76 46,1 77 46,7 

Staad 52 70 70 70 18 34,6 18 34,6 18 34,6 

Fürstenberg 284 387 387 387 103 36,3 103 36,3 103 36,3 

Wollmatingen 142 182 176 179 40 28,2 34 23,9 37 26,1 

Industriegebiet 9 11 12 12 2 22,2 3 33,3 3 33,3 

Egg 12 2 2 2 -10 -83,3 -10 -83,3 -10 -83,3 

Litzelstetten 98 218 218 218 120 122,4 120 122,4 120 122,4 

Dingelsdorf 49 98 97 98 49 100,0 48 98,0 49 100,0 

Dettingen 68 94 95 94 26 38,2 27 39,7 26 38,2 

Wallhausen 27 21 21 21 -6 -22,2 -6 -22,2 -6 -22,2 

Kernstadt 1.886 2.539 2.518 2.531 653 34,6 632 33,5 645 34,2 

Stadtteile 254 433 433 433 179 70,5 179 70,5 179 70,5 

Summe 2.140 2.972 2.951 2.964 832 38,9 811 37,9 824 38,5 
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Bevölkerungsvorausrechnung - Ergebnis Szenario 1 Stadt Konstanz -  Gesamtstadt: 
Stand der Wohnbevölkerung am 31.12. eines Jahres

Alter 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

unter 1 677 597 648 637 658 743 754 774 740 758 786 776 756 796 780 814 800 770 772 816 768 822 814 814 864 844

1-2 653 682 604 650 640 655 741 750 769 737 749 777 773 753 786 778 810 797 766 770 816 763 818 812 809 859

2-3 610 652 675 615 637 654 656 741 750 767 737 750 779 771 749 792 776 817 799 768 771 815 767 822 816 810

3-4 633 605 656 691 621 641 654 655 743 749 769 736 748 779 771 751 792 784 816 800 769 773 810 764 819 816

4-5 594 638 608 677 680 627 635 651 653 738 746 763 731 745 771 771 752 788 778 810 794 763 766 807 755 810

5-6 640 589 641 624 684 667 646 637 656 654 738 746 764 733 745 780 780 760 796 781 817 801 765 772 812 760

6-7 626 643 587 645 620 676 672 644 633 656 653 732 742 763 727 748 782 777 757 793 781 815 798 763 767 805

7-8 623 623 642 601 655 627 669 669 643 634 647 644 725 738 756 726 749 778 776 754 792 778 813 794 762 764

8-9 614 617 634 636 600 652 631 669 670 643 633 650 648 729 742 761 732 751 783 781 760 795 778 811 798 763

9-10 606 602 620 639 648 603 662 640 678 679 649 644 657 656 738 756 773 742 765 795 792 768 807 791 826 809

10-11 636 620 611 621 650 659 617 666 642 684 684 653 646 657 657 742 761 776 744 765 796 786 769 810 790 825

11-12 640 642 624 622 628 654 670 629 674 653 688 690 661 653 667 670 755 770 786 758 776 811 800 781 819 801

12-13 697 637 642 634 621 649 660 667 624 672 650 689 691 656 654 664 670 754 768 785 754 772 803 795 776 812

13-14 708 702 641 645 624 629 657 665 673 628 679 653 693 691 661 655 671 678 761 774 790 761 779 807 802 782

14-15 636 712 701 654 657 638 636 658 668 678 636 684 660 697 699 669 664 678 684 760 777 792 762 781 816 803

15-16 679 631 714 708 666 670 660 644 670 681 690 642 692 670 705 708 681 673 690 692 773 789 802 774 790 825

16-17 633 687 638 713 710 665 688 669 658 680 685 697 654 702 676 719 720 695 689 703 703 783 799 817 785 797

17-18 653 641 688 663 743 733 701 710 697 680 707 720 723 679 728 711 749 749 721 715 731 730 813 831 846 812

18-19 710 765 854 913 873 989 969 966 979 964 929 974 963 980 962 1026 999 1039 1030 1001 992 1029 1032 1109 1139 1139

19-20 1098 1137 1309 1365 1432 1453 1645 1482 1483 1504 1445 1462 1467 1478 1543 1545 1581 1557 1583 1577 1542 1572 1608 1602 1703 1704

20-25 9460 9785 10154 10354 10090 10165 10407 10419 10253 10174 9929 9724 9540 9590 9604 9853 10035 10210 10257 10272 10197 10178 10150 10256 10305 10449

25-35 11748 11894 12143 12829 13397 13863 13965 14426 14824 15167 15413 15614 15847 15847 15709 15667 15588 15430 15267 15137 15035 14867 14643 14586 14521 14464

35-45 10415 10041 9556 9325 9093 9030 9171 9398 9616 9865 10112 10393 10770 11286 11722 12268 12651 13088 13528 13837 14147 14396 14628 14550 14461 14280

45-55 11195 11500 11704 11965 12039 12127 11942 11635 11274 10887 10497 10092 9637 9340 9111 9020 9209 9448 9666 9920 10186 10478 10870 11364 11806 12260

55-65 7932 8141 8361 8500 8771 8968 9337 9666 10108 10565 10957 11321 11587 11840 11899 11935 11771 11469 11124 10735 10396 10017 9592 9296 9103 8973

65-75 8424 8214 8077 7922 7659 7492 7339 7293 7181 7156 7360 7558 7778 7917 8150 8374 8682 8993 9389 9812 10159 10504 10744 10963 11006 11004

75-85 4803 5017 5279 5586 5957 6212 6554 6813 7006 7011 6789 6654 6509 6384 6188 6082 5963 5933 5860 5849 5990 6133 6307 6421 6614 6778

85 u. älter 2047 2086 2128 2117 2126 2149 2140 2164 2187 2302 2453 2557 2695 2859 3058 3219 3318 3369 3399 3382 3239 3118 3053 3002 2969 2972

Summe 79.390 80.100 81.139 82.551 83.179 84.290 85.478 86.400 87.152 87.966 88.410 88.995 89.536 90.389 90.958 92.204 93.214 94.073 94.754 95.342 95.843 96.409 96.890 97.495 98.079 98.520

Alters-

gruppen 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

unter 3 1940 1931 1927 1902 1935 2052 2151 2265 2259 2262 2272 2303 2308 2320 2315 2384 2386 2384 2337 2354 2355 2400 2399 2448 2489 2513

3-6 1867 1832 1905 1992 1985 1935 1935 1943 2052 2141 2253 2245 2243 2257 2287 2302 2324 2332 2390 2391 2380 2337 2341 2343 2386 2386

6-10 2469 2485 2483 2521 2523 2558 2634 2622 2624 2612 2582 2670 2772 2886 2963 2991 3036 3048 3081 3123 3125 3156 3196 3159 3153 3141

10-18 5282 5272 5259 5260 5299 5297 5289 5308 5306 5356 5419 5428 5420 5405 5447 5538 5671 5773 5843 5952 6100 6224 6327 6396 6424 6457

18-25 11.268 11.687 12.317 12.632 12.395 12.607 13.021 12.867 12.715 12.642 12.303 12.160 11.970 12.048 12.109 12.424 12.615 12.806 12.870 12.850 12.731 12.779 12.790 12.967 13.147 13.292

25-35 11.748 11.894 12.143 12.829 13.397 13.863 13.965 14.426 14.824 15.167 15.413 15.614 15.847 15.847 15.709 15.667 15.588 15.430 15.267 15.137 15.035 14.867 14.643 14.586 14.521 14.464

35-65 29.542 29.682 29.621 29.790 29.903 30.125 30.450 30.699 30.998 31.317 31.566 31.806 31.994 32.466 32.732 33.223 33.631 34.005 34.318 34.492 34.729 34.891 35.090 35.210 35.370 35.513

65-85 13.227 13.231 13.356 13.508 13.616 13.704 13.893 14.106 14.187 14.167 14.149 14.212 14.287 14.301 14.338 14.456 14.645 14.926 15.249 15.661 16.149 16.637 17.051 17.384 17.620 17.782

85 u. älter 2047 2086 2128 2117 2126 2149 2140 2164 2187 2302 2453 2557 2695 2859 3058 3219 3318 3369 3399 3382 3239 3118 3053 3002 2969 2972
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Bevölkerungsvorausrechnung - Ergebnis Szenario 2 Stadt Konstanz -  Gesamtstadt: 
Stand der Wohnbevölkerung am 31.12. eines Jahres

Alter 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

unter 1 677 597 648 637 658 743 754 710 690 706 716 700 680 732 682 714 712 692 728 654 702 736 740 716 752 726

1-2 653 682 604 650 640 655 741 750 703 683 694 713 688 675 720 678 704 704 691 716 649 698 730 735 710 744

2-3 610 652 675 615 637 654 656 741 746 710 681 695 716 692 676 717 674 701 704 693 720 658 704 733 735 708

3-4 633 605 656 691 621 641 654 654 741 745 701 676 690 711 686 670 715 674 699 703 693 720 652 697 729 729

4-5 594 638 608 677 680 627 635 650 652 736 741 692 667 684 706 682 666 707 671 697 699 683 714 641 690 722

5-6 640 589 641 624 684 667 646 635 652 646 734 740 697 671 687 705 684 667 716 674 702 705 690 717 648 696

6-7 626 643 587 645 620 676 672 644 631 651 650 729 736 693 664 683 701 674 663 711 670 699 698 685 713 643

7-8 623 623 642 601 655 627 669 668 640 632 643 642 724 733 687 659 674 697 675 662 707 668 693 699 686 712

8-9 614 617 634 636 600 652 631 668 669 642 632 646 642 724 730 690 659 678 705 676 663 710 663 691 698 686

9-10 606 602 620 639 648 603 662 640 678 677 646 637 650 651 729 742 694 669 689 714 690 675 720 680 706 707

10-11 636 620 611 621 650 659 617 666 642 681 677 650 638 652 650 732 740 697 671 691 716 688 673 719 678 707

11-12 640 642 624 622 628 654 670 627 672 650 687 686 656 647 662 659 739 750 706 681 698 724 698 685 730 685

12-13 697 637 642 634 621 649 660 667 623 670 644 686 686 653 644 658 657 736 747 704 680 698 722 694 681 728

13-14 708 702 641 645 624 629 657 664 671 627 677 649 688 686 656 646 663 663 742 753 709 680 700 727 699 688

14-15 636 712 701 654 657 638 636 658 668 677 633 682 653 692 692 663 650 663 664 743 756 712 689 704 732 702

15-16 679 631 714 708 666 670 660 644 669 680 687 638 689 666 701 697 668 660 676 676 757 770 723 700 714 738

16-17 633 687 638 713 710 665 688 669 656 677 684 694 648 694 673 712 711 682 671 685 686 767 779 734 707 723

17-18 653 641 688 663 743 733 701 710 696 678 706 712 721 674 723 702 737 732 704 698 715 711 793 806 764 739

18-19 710 765 854 913 873 989 969 962 972 959 921 962 952 966 947 986 955 993 1003 976 968 999 996 1076 1097 1047

19-20 1098 1137 1309 1365 1432 1453 1645 1476 1474 1491 1428 1439 1439 1444 1506 1467 1493 1465 1521 1526 1494 1518 1547 1536 1630 1644

20-25 9460 9785 10154 10354 10090 10165 10407 10383 10168 10066 9790 9543 9307 9305 9288 9371 9418 9496 9571 9635 9651 9691 9722 9833 9864 10011

25-35 11748 11894 12143 12829 13397 13863 13965 14396 14752 15060 15278 15402 15563 15467 15241 14984 14723 14389 14159 13951 13813 13589 13352 13270 13240 13268

35-45 10415 10041 9556 9325 9093 9030 9171 9387 9584 9825 10046 10313 10654 11132 11550 11989 12280 12655 13020 13285 13548 13757 13908 13751 13588 13336

45-55 11195 11500 11704 11965 12039 12127 11942 11631 11257 10853 10460 10039 9579 9260 9018 8873 9011 9197 9403 9637 9893 10173 10536 10999 11428 11867

55-65 7932 8141 8361 8500 8771 8968 9337 9664 10101 10554 10933 11298 11555 11799 11844 11858 11668 11347 10978 10583 10231 9841 9402 9089 8869 8735

65-75 8424 8214 8077 7922 7659 7492 7339 7291 7174 7152 7354 7541 7763 7892 8134 8333 8640 8944 9328 9743 10091 10427 10668 10866 10907 10907

75-85 4803 5017 5279 5586 5957 6212 6554 6813 7001 7008 6778 6642 6498 6370 6171 6056 5936 5898 5829 5810 5964 6105 6276 6386 6573 6735

85 u. älter 2047 2086 2128 2117 2126 2149 2140 2164 2186 2300 2451 2555 2685 2845 3049 3203 3297 3341 3379 3359 3208 3094 3029 2980 2947 2951

Summe 79.390 80.100 81.139 82.551 83.179 84.290 85.478 86.232 86.768 87.436 87.672 88.001 88.264 88.810 89.116 89.529 89.869 90.171 90.713 91.036 91.473 91.896 92.217 92.549 92.915 93.284

Alters-

gruppen 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

unter 3 1940 1931 1927 1902 1935 2052 2151 2201 2139 2099 2091 2108 2084 2099 2078 2109 2090 2097 2123 2063 2071 2092 2174 2184 2197 2178

3-6 1867 1832 1905 1992 1985 1935 1935 1939 2045 2127 2176 2108 2054 2066 2079 2057 2065 2048 2086 2074 2094 2108 2056 2055 2067 2147

6-10 2469 2485 2483 2521 2523 2558 2634 2620 2618 2602 2571 2654 2752 2801 2810 2774 2728 2718 2732 2763 2730 2752 2774 2755 2803 2748

10-18 5282 5272 5259 5260 5299 5297 5289 5305 5297 5340 5395 5397 5379 5364 5401 5469 5565 5583 5581 5631 5717 5750 5777 5769 5705 5710

18-25 11.268 11.687 12.317 12.632 12.395 12.607 13.021 12.821 12.614 12.516 12.139 11.944 11.698 11.715 11.741 11.824 11.866 11.954 12.095 12.137 12.113 12.208 12.265 12.445 12.591 12.702

25-35 11.748 11.894 12.143 12.829 13.397 13.863 13.965 14.396 14.752 15.060 15.278 15.402 15.563 15.467 15.241 14.984 14.723 14.389 14.159 13.951 13.813 13.589 13.352 13.270 13.240 13.268

35-65 29.542 29.682 29.621 29.790 29.903 30.125 30.450 30.682 30.942 31.232 31.439 31.650 31.788 32.191 32.412 32.720 32.959 33.199 33.401 33.505 33.672 33.771 33.846 33.839 33.885 33.938

65-85 13.227 13.231 13.356 13.508 13.616 13.704 13.893 14.104 14.175 14.160 14.132 14.183 14.261 14.262 14.305 14.389 14.576 14.842 15.157 15.553 16.055 16.532 16.944 17.252 17.480 17.642

85 u. älter 2047 2086 2128 2117 2126 2149 2140 2164 2186 2300 2451 2555 2685 2845 3049 3203 3297 3341 3379 3359 3208 3094 3029 2980 2947 2951
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Bevölkerungsvorausrechnung - Ergebnis Mittel Stadt Konstanz -  Gesamtstadt: 
Stand der Wohnbevölkerung am 31.12. eines Jahres

Alter 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

unter 1 677 597 648 637 658 743 754 742 714 732 758 736 720 762 728 762 752 732 752 738 740 782 776 762 810 786

1-2 653 682 604 650 640 655 741 750 738 711 721 747 733 714 751 731 755 748 727 745 734 729 777 774 759 800

2-3 610 652 675 615 637 654 656 741 748 738 708 720 748 733 710 753 731 760 754 731 750 737 730 775 778 759

3-4 633 605 656 691 621 641 654 655 742 746 733 701 718 745 730 712 753 729 760 753 730 744 734 734 776 774

4-5 594 638 608 677 680 627 635 651 653 737 745 728 696 711 739 727 713 749 724 752 744 725 738 725 724 767

5-6 640 589 641 624 684 667 646 636 654 650 737 745 727 699 719 746 733 711 757 731 758 755 731 746 731 729

6-7 626 643 587 645 620 676 672 644 632 655 652 730 738 726 696 711 741 728 710 750 724 755 748 723 741 727

7-8 623 623 642 601 655 627 669 669 640 633 645 643 724 734 721 697 710 740 723 706 750 721 756 747 721 738

8-9 614 617 634 636 600 652 631 669 669 643 632 648 644 727 736 726 698 713 743 726 708 754 725 755 749 720

9-10 606 602 620 639 648 603 662 640 678 677 648 641 653 653 736 748 732 703 722 753 737 721 764 735 765 762

10-11 636 620 611 621 650 659 617 666 642 684 681 652 643 656 654 736 751 735 707 729 755 739 724 766 734 767

11-12 640 642 624 622 628 654 670 628 673 652 687 689 657 649 664 667 748 758 747 719 739 766 749 733 774 748

12-13 697 637 642 634 621 649 660 667 624 670 646 688 688 655 650 660 664 748 758 743 719 734 762 743 730 770

13-14 708 702 641 645 624 629 657 665 673 628 677 651 691 689 661 649 667 669 751 764 750 724 739 768 747 732

14-15 636 712 701 654 657 638 636 658 668 677 633 683 658 694 696 664 655 672 670 754 767 755 728 745 771 750

15-16 679 631 714 708 666 670 660 644 670 680 688 639 690 669 703 704 675 666 683 683 766 780 763 737 754 780

16-17 633 687 638 713 710 665 688 669 657 679 685 696 649 699 673 716 713 688 680 696 694 776 787 773 748 761

17-18 653 641 688 663 743 733 701 710 697 679 706 718 722 677 724 705 743 740 712 708 723 717 806 818 804 776

18-19 710 765 854 913 873 989 969 964 978 959 924 969 957 975 953 1009 976 1018 1018 986 980 1016 1014 1094 1117 1095

19-20 1098 1137 1309 1365 1432 1453 1645 1479 1478 1498 1436 1450 1452 1462 1524 1507 1539 1514 1556 1551 1521 1548 1577 1569 1666 1675

20-25 9460 9785 10154 10354 10090 10165 10407 10406 10202 10118 9865 9632 9415 9448 9440 9607 9725 9851 9919 9956 9927 9934 9929 10041 10087 10224

25-35 11748 11894 12143 12829 13397 13863 13965 14409 14792 15108 15349 15505 15702 15653 15474 15324 15158 14913 14708 14537 14420 14229 14001 13933 13881 13880

35-45 10415 10041 9556 9325 9093 9030 9171 9393 9601 9837 10081 10349 10718 11207 11637 12117 12470 12874 13274 13562 13846 14071 14276 14159 14018 13807

45-55 11195 11500 11704 11965 12039 12127 11942 11634 11264 10870 10481 10068 9607 9302 9068 8954 9118 9323 9535 9781 10044 10328 10699 11176 11620 12061

55-65 7932 8141 8361 8500 8771 8968 9337 9665 10104 10563 10945 11309 11570 11819 11871 11898 11712 11403 11042 10660 10313 9938 9496 9188 8983 8864

65-75 8424 8214 8077 7922 7659 7492 7339 7292 7177 7154 7359 7552 7770 7905 8143 8351 8662 8966 9358 9773 10125 10462 10706 10915 10954 10954

75-85 4803 5017 5279 5586 5957 6212 6554 6813 7003 7010 6784 6649 6504 6380 6179 6065 5946 5918 5850 5827 5981 6119 6293 6403 6593 6758

85 u. älter 2047 2086 2128 2117 2126 2149 2140 2164 2187 2301 2453 2556 2689 2852 3054 3207 3308 3353 3391 3368 3221 3110 3041 2992 2951 2964

Summe 79.390 80.100 81.139 82.551 83.179 84.290 85.478 86.323 86.958 87.689 88.059 88.494 88.883 89.595 90.034 90.853 91.548 92.122 92.731 93.182 93.666 94.169 94.569 95.029 95.486 95.928

Alters-

gruppen 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035

unter 3 1940 1931 1927 1902 1935 2052 2151 2233 2200 2181 2187 2203 2201 2209 2189 2246 2238 2240 2233 2214 2224 2248 2283 2311 2347 2345

3-6 1867 1832 1905 1992 1985 1935 1935 1942 2049 2133 2215 2174 2141 2155 2188 2185 2199 2189 2241 2236 2232 2224 2203 2205 2231 2270

6-10 2469 2485 2483 2521 2523 2558 2634 2622 2619 2608 2577 2662 2759 2840 2889 2882 2881 2884 2898 2935 2919 2951 2993 2960 2976 2947

10-18 5282 5272 5259 5260 5299 5297 5289 5307 5304 5349 5403 5416 5398 5388 5425 5501 5616 5676 5708 5796 5913 5991 6058 6083 6062 6084

18-25 11.268 11.687 12.317 12.632 12.395 12.607 13.021 12.849 12.658 12.575 12.225 12.051 11.824 11.885 11.917 12.123 12.240 12.383 12.493 12.493 12.428 12.498 12.520 12.704 12.870 12.994

25-35 11.748 11.894 12.143 12.829 13.397 13.863 13.965 14.409 14.792 15.108 15.349 15.505 15.702 15.653 15.474 15.324 15.158 14.913 14.708 14.537 14.420 14.229 14.001 13.933 13.881 13.880

35-65 29.542 29.682 29.621 29.790 29.903 30.125 30.450 30.692 30.969 31.270 31.507 31.726 31.895 32.328 32.576 32.969 33.300 33.600 33.851 34.003 34.203 34.337 34.471 34.523 34.621 34.732

65-85 13.227 13.231 13.356 13.508 13.616 13.704 13.893 14.105 14.180 14.164 14.143 14.201 14.274 14.285 14.322 14.416 14.608 14.884 15.208 15.600 16.106 16.581 16.999 17.318 17.547 17.712

85 u. älter 2047 2086 2128 2117 2126 2149 2140 2164 2187 2301 2453 2556 2689 2852 3054 3207 3308 3353 3391 3368 3221 3110 3041 2992 2951 2964




